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 Für den weiteren Ausbau der Bio-
masseheizkraftwerke bietet die intensivere 
Nutzung des Waldrestholzes noch erheb-
liche Potenziale. Nachdem die Biomasse-
heizkraftwerke, die in den vergangenen 
Jahren in Deutschland errichtet wurden in 
erster Linie Altholz und Industrierestholz 
genutzt haben, bieten sich durch das no-
vellierte EEG Chancen für neue Kraftwerke 
auf der Basis von Waldrestholz. Maßgeblich 
verantwortlich ist hier der neue Bonus für 
die Verwertung nachwachsender Rohstoffe 
in Biomasseheizkraftwerken. Zu beachten 
sind aber mögliche Schwierigkeiten bei der 
Beschaffung des Waldrestholzes, insbeson-
dere in Gebieten in denen der Wald vielen 
einzelnen Privatpersonen gehört. 
 In Österreich, wo die energetische Ver-
wertung von Waldrestholz traditionell in 
vielen kleinen Heizwerken erfolgt, wird die 
Errichtung von weiteren KWK-Anlagen mit 
entsprechender politischer Unterstützung 
vorangetrieben. Auch in der Schweiz gibt es 
Chancen für neue Biomasseheizkraftwerke, 
da hier erst sehr wenige Anlagen in Betrieb 
sind.
 Auf der Basis von ausführlichem Desk 
Research und einer umfangreichen Befra-
gung von 80 Biomasseheizkraftwerksbe-
treibern und -herstellern sowie Projektent-
wicklern, aber auch zahlreichen Forstex-

perten vermittelt die Studie umfassendes 
Basiswissen und beantwortet dabei u.a. 
folgende Fragestellungen:

ö Wie entwickeln sich die Rahmen
 bedingungen in den untersuchten 
 Ländern (insbesondere Auswirkun-
 gen/ Anforderungen der Förderung 
 von Biomasseheizkraftwerken)?
ö Welche Potenziale an Altholz, Indus-
 trierestholz und Waldrestholz gibt es 
 in den einzelnen Ländern?
ö Wie ist der Stand der Technik und 
 welche neuen Entwicklungen zeich-
 nen sich ab? 
ö Wie intensiv ist der Wettbewerb um 
 die zur Verfügung stehenden Men-
 gen? Gibt es einen Wettbewerb um 
 Standorte? Welche Auswirkungen 
 ergeben sich für die Preise der unter-
 schiedlichen Holzarten?
ö Wie entwickelt sich die installierte 
 Leistung und der Zubau von Bio-
 masseheizkraftwerken in den Län-
 dern? Welche Marktvolumina erge-
 ben sich für die Anlagenhersteller?
ö Welche Trends sind zu beobachten 
 und welche Chancen und Risiken 
 ergeben sich daraus?
ö Welche Strategien sind für die Markt-
 teilnehmer Erfolg versprechend? 

Die Studie ist ab sofort erhältlich 
und umfasst 1.110 Seiten

Die Studie analysiert den Status quo und die zukünftigen Entwicklung im Neubau sowie 
im Betrieb von Biomasseheizkraftwerken in Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
Dabei werden installierte Leistung, erzeugte Strommenge sowie eingesetzte Biomasse 
prognostiziert. Die Basis dieser Prognosen bietet die detaillierte Untersuchung der Stoff-
ströme der einzelnen Holzarten. 
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Ziele und Nutzen der Studie
 Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, 
die im Markt für Biomasseheizkraftwerke zu stellen 
sind. Ausgehend von den Rahmenbedingungen und 
dem Status quo in den Ländern wird dabei der Markt 
bis in das Jahr 2020 prognostiziert. Es werden Hand-
lungsoptionen im Markt dargestellt und – ausgehend 
von dem Wettbewerbsumfeld – mögliche Strategien 
analysiert. 
 Ausgehend von der derzeitigen Dynamik im 
Markt werden die Trends, Erfolgsfaktoren und Hand-
lungsoptionen in diesem bedeutenden Segment 
aufgezeigt. Die Ergebnisse ermöglichen es, gezielt ei-
gene Strategien abzuleiten und ggf. bereits getroffene 
Maßnahmen zu überdenken und der aktuellen und 
erwarteten Entwicklung anzupassen.
 Die Studie ermöglicht es dem Leser, einen trans-
parenten Überblick über die aktuelle Situation und die 
zukünftigen Entwicklungen im Markt für Biomasse-
heizkraftwerke zu bekommen und mit eigenen Erfah-
rungen und Erkenntnissen zu kombinieren. Er gelangt 
somit schnell zu konkreten Schlussfolgerungen und 
Entscheidungen.
  

Methodik
 trend:research  setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfangreichen 
Intra- und Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeit-
schriften, Publikationen, Konferenzen, Geschäftsbe-
richte usw.) fl ießen für die Marktstudie 80 strukturier-
te Interviews mit folgenden Zielgruppen ein:

ö Anlagenbetreiber
  - Überregionale Energieversorger
  - Stadtwerke
ö Anlagenbauer
ö Ministerien und Umweltämter
ö Planer, Berater und weitere Dienstleister
ö Experten aus der Branche

 Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 
werden mit Hilfe der o.g. Interviews und Expertenge-
spräche erarbeitet. Die Auswertung der Aussagen und 
Erwar-tungen führen zu abgesicherten Aussagen über 
Markt, Wettbewerb, Trends sowie Strategien.

An wen sich die Studie richtet
 Die Marktstudie hilft insbesondere Unternehmen, 
welche direkt an einem Biomasseheizkraftwerk beteili-
gt sind und potenziell sein werden. Darunter befi nden 
sich Anlagenbetreiber, Anlagenbauer und -planer, 
Investoren (z.B. Energieversorger) und fi nanzierende 
Institute (z.B. Banken).
 Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Geschäfts-
führung, Strategie-, Unternehmens- und Konzern-
planung, Projektplanung und -management sowie 
Bereichsleitungen in Marketing und Vertrieb.
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Die Studie umfasst 875 Seiten. Aufgrund der laufenden
Aktualisierung kann sich die Angabe der Seitenzahlen
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Der Biomasse-Markt differenziert nach Regionen

Optional können nach Bedarf weitere Teilmärkte
stärker regional differenziert und in einer größeren
Detaillierung dargestellt werden (z.B. Wettbewerbsa-
nalyse für den regionalen Brennstoffbezug, regionale
Preise). Mögliche Zielregionen für die fokussierte
Marktanalyse sind zum Beispiel:

ö Region Nordwestdeutschland
ö Ruhrgebiet: z. B. Bochum, Dortmund, Essen
ö Region Thüringen, Sachsen, Sachsen-Anhalt
ö Region Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg
ö Weitere

Die Regionen können – auch international –individuell 
festgelegt werden.
Die daraus resultierende höhere Anzahl an Interviews
führt zu einem individuell höheren Mehraufwand/
Preis.
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